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4. GRÄTZLTEAM-TREFFEN 

 11. SEPTEMBER 2020 

PROTOKOLL 
 

 

Rückmeldungen bzw. Anliegen aus den einzelnen Grätzln: 

 Kaputtes Schloss beim Tor 8 wurde repariert 

 Lärmbelästigung durch laute (Party-)Musik im Sommer in unterschiedlichen 

Grätzln. Im Gespräch stellte sich heraus, dass sofort der Grätzlbeauftragte 

kontaktiert wurden, ohne vorher mit dem Lärmverursacher persönlich zu 

reden. Es wurde klargestellt und festgehalten, dass zuerst das persönliche 

Gespräch unter den Anrainern gesucht werden soll, in einem zweiten Schritt 

erst der Grätzlbeauftragte. Und wenn das alles nix hilft, dann die 

Vereinsleitung. 

 Die Anfrage über einen Stromanschluss am Parkplatz zum Laden des Autos 

wird in das Jahr 2021 mitgenommen, wo die Parkplatzsituation bearbeitet 

wird. 

 Die Vereinshomepage soll auch um die Notfallsnummern (Misttelefon, Kanal, 

Strom, Straßenbeleuchtung) erweitert werden. 

 

Vorstellung des neuen Müllkonzeptes der Restmüllentleerung durch die 

Vereinsleitung: 

 

Warum, Weshalb? 

 

Der Vorschlag der alten Vereinsleitung in der Generalversammlung 2020 eines 

elektrischen Schiebetors stellt keine geeignete Alternative zur jetzigen Situation der 

Restmüllentsorgung dar (Reparaturanfälligkeit und hohe Kosten). 

 

Ziel soll die Entlastung und Vereinfachung der Restmüllentsorgung 

und vor allem die jederzeitige Müllentsorgung sein.  

 

Jetzige Situation: 

 Wegbeschaffenheit: Gewichtsbeschränkung am Hauptweg 18t, großer 

Müllwagen hat 26t. 

 Lage der Müllentsorgung: nicht alle Kleingärtner entsorgen ihren Müll auf 

unserem Müllplatz, weil zu weit weg, steil bergauf (Alaudagasse im 

Gemeindebau, ….) 
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Information:  

 pro Haushalt 110l/ Woche Abgaben bezahlt, Restmüll, 2200l, es entstehen 

KEINE weiteren Kosten für die Vereinsmitglieder 

 Restmüllabholung April – November 3x/Woche, November – März 2x/ 

Woche 

 

Was passiert mit Müllplatz? Lagerstelle für Gerätepool, Baumaterialen, … 

 

Start der Testphase: 1. Oktoberwoche KW 40 für die Dauer von 2 Monaten 

Kolowratgasse und Alaudagasse (Probedurchgang seitens MA 48 genehmigt) 

Kübel werden zu den gewohnten Müllöffnungszeiten aufgesperrt, eventuell Präsenz 

der Grätzlbeauftragten 

 

• Kolowratgasse/ Benischkegasse: 3-4x 1100l Restmüllcontainer, neben dem 

Schaukasten innerhalb der Anlage; Altpapiercontainer bereits bereits 

vorhanden und werden in weiterer Folge um Plastik und Biomüll ergänzt 

(Umbau in den Hang außerhalb der Anlage) 

• Alaudagasse 40: ausserhalb der Anlage (derzeit Biocontainer) 2x 2200l 

Restmüllcontainer, 4 x Biocontainer (770l) neben Schaukausten 

 

Was sind die nächsten Schritte? 

Bei positiver Annahme werden die Boxen gebaut, Schlüssel verteilt und mit der 

MA48 umgesetzt. Die versperrten Müllboxen sind nur mit einem Chip-Schlüssel 

zugänglich. 

 

Wie schaut der (Zeit-)Plan für die restliche Kleingartensiedlung aus? 

 

Informationstage Müllentsorgung neu 

Zu den Müllzeiten mit Grätzlbeauftragten 

Aushang im Schaukasten 

Flyer im Postkasterl für die betroffenen Grätzl und zur Mitgabe bei den 

Informationstagen 

 

Zukünftige Grätzltreffen finden im Abstand von 2 Monaten statt. 

 

 


